
 
 

 

 
P R E S S E M I T T E I L U N G 
Berlin, 21. Oktober 2016 
 

Weltkino mit Weltpolitik: Engagierte Filmkunst bei „Around the world in 14 films“ 
 
Mit vier Kinofilmen aus und über Israel, Kurdistan, der/die Türkei und Russland reist das Weltkinofestival 
AROUND THE WORLD IN 14 FILMS in Regionen, in denen Filmkunst und Politik zusammentreffen – und 
wirft dabei die wichtige Frage eines friedlichen Zusammenlebens unserer Gesellschaften auf. 
 
Nach Veröffentlichung der ersten Programmhighlights – u.a. Filme von Asghar Farhadi, Ulrich Seidl, Olivier 
Assayas und Cristi Puiu – stehen nun vier weitere Beiträge für die 11. Ausgabe von AROUND THE WORLD IN 
14 FILMS fest: Mit Werken von Amos Gitai (Israel), Bahman Ghobadi (Irak), Emin Alper (Türkei) und Kirill 
Serebrennikov (Russland) widmet sich das unabhängige Filmfestival vom 25. November bis 4. Dezember 
2016 im Kino in der KulturBrauerei Themen und Regionen, die aus der aktuellen Landkarte der Weltpolitik 
besonders herausragen. So zeigt das Festival als Berlin-Premieren "Rabin, the Last Day" von Amos Gitai, 
eine Aufarbeitung des Traumas, das das tödliche Attentat auf israelischen Ministerpräsidenten Yitzhak 
Rabin 1995 in Tel Aviv durch einen ultraorthodoxen Jurastudenten ausgelöst hat, und "A Flag Without a 
Country" des großen Bahman Ghobadi („Schildkröten können fliegen“), der hier einen weiteren halb-
dokumentarischen Film über sein Volk, die Kurden, präsentiert, das nun auch einer neue Bedrohung 
gegenübersteht: dem IS. Emin Alper, Protagonist des jungen, türkischen Kinos, entwirft mit "Frenzy" ein 
bedrohliches Szenario seiner Heimat, in der Paranoia und staatliche Gewalt dominieren. Mit "The Student" 
betritt AROUND THE WORLD IN 14 FILMS schließlich russisches Territorium: Der Theater-, Opern-, Film- und 
Fernsehregisseur Kirill Serebrennikov adaptierte hier das deutsche Theaterstück "Märtyrer" von Marius 
Mayenburg und wirft dabei einen kompromisslosen Blick auf die moderne russische Gesellschaft. Alle 
Regisseure haben ihre Anwesenheit angekündigt.  
 
Hauptförderer des Festivals ist das Auswärtige Amt. Hauptsponsoren sind der Kulturkanal ARTE, die AUDI 
AG/Audi City Berlin, CineStar (Kino in der KulturBrauerei) und KWK / Karl-Wilhelm Kayser. Als „Festival der 
Festivals“ zeigt AROUND THE WORLD IN 14 FILMS seit 2006 jeweils zum Jahresende außergewöhnliche 
Werke des aktuellen Weltkinos aus 14 Ländern rund um den Erdball. Die Berlin-Premieren werden 
traditionell von herausragenden Persönlichkeiten des Kunst- und Kulturlebens präsentiert. Zuvor feierten 
die Filme ihre Weltpremieren bei führenden Filmfestivals in Cannes, Venedig, Locarno oder Sundance. 
Internationale Gäste, Special Screenings, die Verleihung des IFA – Intercultural Film Award und zwei 
herausragende deutsche Filme des Jahres runden das Programm ab. 
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